
Mit der Gründung des

Solidaritätsfonds für

studierende Eltern leistet

die Hochschule Bremen

einen Beitrag zur besse-

ren Vereinbarkeit von

Studium und Familie.

Eltern können durch die

Doppelbelastung von Studi-

um und Kindererziehung un-

verschuldet in finanzielle Notla-

gen geraten. Die Fortführung oder die

rechtzeitige Beendigung des Studiums

und damit auch die beruflichen und so-

zialen Perspektiven der Familie sind da-

durch akut gefährdet.

Der Solidaritätsfonds für studierende

Eltern an der Hochschule Bremen hat

es sich zur Aufgabe gemacht, die be-

troffenen Mütter und Väter zu beraten

und materiell zu unterstützen mit dem

Ziel, ihnen einen erfolgreichen und

rechtzeitigen Abschluß des Studiums zu

ermöglichen.

Betroffene Eltern, bei denen die Fortführung

des Studiums an der Hochschule Bremen

wegen einer unvorhergesehenen finanziellen

Notlage gefährdet ist, können einen form-

losen Förderantrag im Frauenbüro der Hoch-

schule stellen.

Finanzielle Notlagen können zum Beispiel

entstehen

- aufgrund von Schwangerschaft,

- bei plötzlichem Wegfall  familiärer

Betreuungsmöglichkeiten,

- bei alleinerziehenden Studierenden oder

- wenn studierende Eltern einen Teil

ihres Studiums im Ausland absolvieren

und die Kinder mitnehmen müssen.

Für eine Förderung durch

den Solidaritätsfonds muß

die Bedürftigkeit nachgewiesen

werden. Materielle Zuwendun-

gen werden in der Regel ein-

malig gewährt.

Auch Sie können studierenden und

finanziell in Not geratenen Eltern

helfen.

Wir suchen dringend SponsorInnen,

die unseren Verein durch eine Spen-

de oder durch eine Vereins- oder

Fördermitgliedschaft unterstützen.

Nur mit Ihrer Hilfe können wir stu-

dierende Eltern beraten und  ihnen

schnell und unbürokratisch helfen,

eine finanzielle Krise zu bewältigen.

Der Verein ist als gemeinnützig an-

erkannt und berechtigt, Spenden-

bescheinigungen auszustellen.

Auch Sie können helfen!

Unbürokratische Beantragung
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Solidaritätsfonds für studierende Eltern

an der Hochschule Bremen e.V.

c/o Frauenbüro

Werderstr. 73

28199 Bremen

Telefon: 0421/ 5905-4863

Fax: 0421/ 5905-4865

e-mail: frauenbuero@hs-bremen.de

Internet: www.frauenbuero.hs-bremen.de
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info@blickwelten.de

Gestaltung:

Gesellschaft der Freunde
der technischen Fachbereiche der

Hochschule Bremen e.V.
����������	
� � � 
 � � � 
 � � � � �


